
Das Haus am See, 

die Familie Alexander 

und das Drama des 20. Jahrhunderts 

in Groß Glienicke 

 

Ein altes Wochenendhaus, heute eingewachsen in Gestrüpp. 
Wer über den Uferweg am Groß Glienicker See spazieren geht, 
nimmt es kaum wahr. Doch dieses Haus birgt eine bewegende 
Geschichte.  
 
1927 gebaut, als erstes Groß Glienicker Wochenend-
haus, von der Familie des Präsidenten der Berliner 
Ärztekammer, Dr. Alfred Alexander.  
 

  
 

Dieses Haus wurde zu einem beliebten Treffpunkt für die Fami-
lie und für Persönlichkeiten aus dem kulturellen Leben Berlins 
– u. a. Albert Einstein, Max Reinhardt, Lotte Jacoby. 
 
Bis die Nationalsozialisten an die Macht kamen. 
 
Die jüdische Familie floh 1936 nach England  

und entkam knapp dem Zugriff der Gestapo. 
 

Einer der Söhne, Hanns Alexander, kehrte 1945 als Offizier der 
britischen Armee nach Deutschland zurück. Er schaffte es, den 
Auschwitz-Kommandanten Rudolf Höß in seinem Versteck 
aufzuspüren, sodass ihm der Prozess gemacht werden konnte.  

früher   -   heute 



Erschüttert über das, was er im Konzentrationslager gesehen 
hatte, kehrte er Deutschland den Rücken.  

Nun aber, 
78 Jahre nach der Flucht der Familie, 

kommen die Nachfahren an den Ort zurück, 
wollen zusammen mit den Groß Glienickern das Haus wieder-
beleben:   am 5. April 2014. 
 
Ihr Plan: ein öffentliches Haus als Teil des Potsdamer Uferweg-
konzeptes, das an die deutsch-jüdische Geschichte in Groß Glie-
nicke erinnert.  
 

5. April 2014: 

ein historischer Tag der Begegnung in Groß Glienicke 
 

Einladung 
an alle Groß Glienickerinnen, Groß Glienicker und Gäste: 
 

5. April ab 10 Uhr Haus Alexander:  
(hinter Potsdamer Tor rechts, nahe am Uferweg – wird ausgeschildert!) 
 
Gemeinsame Aufräumaktion im Haus Alexander zusammen mit den 
Nachfahren der Familie Alexander 

 

16 Uhr Begegnungshaus:  
 

Plakatausstellung, Gespräch 
und Amateurfilmaufnahmen um 1930 

 

„Diktatur und Demokratie im Zeitalter der Extreme“ 
„Die Familie Alexander und das Haus am See“ 

 
Ausstellungseröffnung und Gespräch mit den Nachfahren der Familie 
Alexander, , die zu diesem Tag nach Groß Glienicke reisen.  

Veranstalter: Groß Glienicker Kreis Moderation: Winfried Sträter  


